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Photovoltaik: Neue
Chancen mit lokalen
Elektrizitäts-
gemeinschaften

© Swissolar / Dominik Nahr

David Stickelberger | stv. Geschäftsführer

Swissolar

Erfahrung: aktiv seit 1978

Mitglieder: ca. 1300 Firmen:
• Hersteller
• Händler
• Installateure
• Planer
• Energieversorger

Sitz: Zürich, Filialen in Yverdon-les-Bains und Avegno

Finanzierung: Mitgliederbeiträge, EnergieSchweiz, Projekte

© Swissolar | ERFA Gemeinden Zentralschweiz | 21.5.2025 2

1

2

Gemeinde ERFA-Meeting Energiestadt Zentralschweiz 2025

David Stickelberger, Stv. Geschäftsführer, Swissolar 



27.05.2025

2

3

Marktperspektiven

PV-Markt
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> 8 TWh
Solarstrom wird 2025

in der Schweiz produziert

>14 %
des Jahresstromverbrauchs 2025

in der Schweiz stammt aus Photovoltaik
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Vom 11-Punkte Plan 2022
zum Aktionsplan 2030
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auf30%
auf 14%...

von 6.8%…

Ziel Bundesrat 2030:

18.7 TWh Solarstrom
 Jährlich erforderlicher
Ausbau von mehr als 2 TWh
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Marktentwicklung
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© Swissolar

>2 TWh
Solarstrom wird im Winter 2025/2026

in der Schweiz produziert

50 %
des durchschnittlichen
Winter-Stromimports
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Betriebsmodelle
Photovoltaik

Lokaler Strom:
Virtueller ZEV &
LEG
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1. Überblick PV-Betriebsmodelle

2. Ausdehnung

3. Vertragsverhältnisse

4. Smart Meter

5. Tarifgestaltung

6. Anwendungsbeispiel
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Eigenverbrauch:
Wichtig für die Wirtschaftlichkeit

11

Bildquelle: Energie Zukunft Schweiz
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1. Überblick PV Betriebsmodelle

Netzeinspeisung

Off Site PPA

On Site PPA

Allgemeinstrom / WP

ZEV

VNB Praxismodell

Virtueller ZEV LEG
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2. Ausdehnung VNB-Praxismodell, ZEV, vZEV, LEG

 Gleicher «Verknüpfungs-
punkt» (Verteilkabine,
Sammelschiene
Trafostation, Muffennetz)

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

 Gleiches Gemeindegebiet,
beim gleichen VNB und auf
der gleichen Netzebene 5
oder 7

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

 Gleicher
«Netzanschlusspunkt»
(NAP)

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

 Unterliegt keiner
gesetzlichen Regulierung

 Bietet individuelle ZEV-,
vZEV und LEG-DL an

VNB
Modell

Seit 2025 Ab 2026Seit 2018?
ZEV vZEV LEG

© Swissolar | ERFA Gemeinden Zentralschweiz | 21.5.2025

14

2. Ausdehnung VNB Praxismodell, ZEV, vZEV, LEG

 Gleicher «Verknüpfungs-
punkt» (Verteilkabine,
Sammelschiende
Trafostation, Muffennetz)

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

Seit 2025

 Gleiches Gemeindegebiet,
beim gleichen VNB und
auf der gleichen
Netzebene 5 oder 7

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

Ab 2026Seit 2018

 Gleicher
«Netzanschlusspunkt»
(NAP)

 Verhältnis
Anschlussleistung /
Produktionsleistung

 Unterliegt keiner
gesetzlichen Regulierung

 Bietet individuelle ZEV-,
vZEV und LEG-DL an

VNB
Modell

ZEV vZEV LEG

?

© Swissolar | ERFA Gemeinden Zentralschweiz | 21.5.2025

Eigenverbrauch Kein Eigenverbrauch
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3. Vertragsverhältnis VNB-Praxismodell, ZEV, vZEV, LEG

 Vertrag besteht zwischen
VNB – Endkunde bleibt
bestehen.

 Zusätzlich Vertrag
LEG – Teilnehmerin

 Mieter:innen bleiben
Endkunden beim VNB

 Ein zusätzlicher Vertrag
zwischen PV-
Anlagenbetreiber
und VNB kommt hinzu

VNB
Modell

ZEV vZEV LEG

 ZEV ist gegenüber VNB ein gemeinsamer Endkunde.

 ZEV-Vertrag immer mit Gebäudebesitzer. Nachmieter
bleiben im ZEV.

 Mieterschutzverhältnisse greifen
(kein Austritt möglich, Tarifgestaltung, …)
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4. Smart Meter im
VNB-Praxismodell, ZEV, vZEV, LEG

 VNB-Zähler bleiben
bestehen

 Abrechnung Solarstrom
erfolgt über
Abrechnungsdienstleister
(privat oder VNB)

 Abrechnung Netzstrom
erfolgt über VNB

 Zähler des VNB bleiben
bestehen

 Abrechnung Solarstrom
erfolgt über VNB an
Teilnehmerinnen.

 Gutschrift Solarstrom erfolgt
von VNB an PV-Betreiber.

VNB
Modell

ZEV vZEV LEG

 Privatzähler oder VNB-
Zähler können eingesetzt
werden.

 Abrechnung Solarstrom
erfolgt über
Abrechnungsdienstleister

 Abrechnung Netzstrom
erfolgt über
Abrechnungsdienstleister

 Privatzähler werden
eingesetzt.

 Abrechnung Solarstrom
erfolgt über
Abrechnungsdienstleister

 Abrechnung Netzstrom
erfolgt über
Abrechnungsdienstleister
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vZEV LEG

1. Abrechnungsdaten:
 Werden vom VNB über Webportal oder elektronisch an vZEV-Betreiber gesendet

2. Echtzeitdaten:
 Sind optional für die Steuerung und Optimierung des Eigenverbrauchs
 Können über einen Smart Meter Reader (Adapter) via Kundenschnittstelle am SM ausgelesen werden
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4. Smart Meter im vZEV, LEG

5. Tarifgestaltung VNB-Modell, ZEV, vZEV, LEG
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Netz (inkl. Leistung + Grundtarif) Energie Abgaben Messgebühr

VNB
Modell

ZEV

vZEV

LEG

Solartarif im Mietverhältnis: max. 80% des Standardstromprodukts

Solartarif im Mietverhältnis: max. 80% des Standardstromprodukts. Messentgelt verrechnet der VNB

Solartarif frei wählbar. Abgaben, Messentgelt und 60% oder 80% der Netzgebühr verrechnet
der VNB

Keine Vorgaben und unterschiedliche Tarifgestaltung. Solartarif meist geringfügig günstiger als Netzstrom
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6. Kosten VNB Praxismodell, ZEV, vZEV, LEG

VNB
Modell

ZEV vZEV LEG

Initialkosten:

 Administrative Abwicklung

Betriebskosten:

 Individuelle Ansätze
 Oftmals wird pro

verrechnete kWh
Solarstrom ein Abzug
gemacht (bspw.: 4
Rp./kWh Solarstrom)

 Messentgelt / Zählermiete

Initialkosten:

 Administrative Abwicklung
 Installation Privatzähler

Betriebskosten:

 Individuelle Ansätze
 Abrechnung Solar- und

Netzstrom durch Anbieter
 Keine zusätzlichen VNB

Messentgelte

Initialkosten:

 Administrative Abwicklung
 Optional: Installation Smart

Meter Reader (f. Steuerung
und Optimierung)

Betriebskosten:

 Individuelle Ansätze
 Abrechnung Solar- und

Netzstrom durch Anbieter
 Messentgelte ab 2026

Initialkosten:

 Administrative Abwicklung
 Optional: Installation Smart

Meter Reader (f. Steuerung
und Optimierung)

Betriebskosten:

 Individuelle Ansätze
 Abrechnung Solarstrom
 Optional: Abrechnung des

Netzstroms
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7. Anwendungsbeispiel ZEV, vZEV und LEG
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Industrieareal

Villa Fröhlich

MFH STWEG
Eltern Müller
MFH Mieter
Bruder Müller +
Mieter 2
Mitarbeiter

Verteil
kasten

MFH

Hotel A

EFH von
Mitarbeiter

MFH mit
Mitarbeitern als
Mieter

Verteil
kasten

Verteil
kasten

Hotel B

Gemeindegebiet

Trafo 1

Schreinerei
Müller
Zimmerei
Fröhlich

EFH Müller

HAK
Verteil
kasten

Trafo 2

Unterwerk 1 Unterwerk 2

Trafo 1
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© SWS Kurs zu vZEV und LEG // Sandra Stettler
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Trafo 1

Trafo 1
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Schreinerei
Müller

© SWS Kurs zu vZEV und LEG // Sandra Stettler

Kommunale Liegenschaften zusammenschliessen
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Lokalerstrom.ch
Electricitelocale.ch
Elettricitalocale.ch
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Werkzeugkoffer Solarenergie für Gemeinden
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Themen
• Erarbeitung einer Solarstrategie
• Baurechtliche Grundlagen anpassen
• Solarpotenzial auf kommunalen Bauten
• Kommunale Fördermodelle einführen
• Solarstrom ohne eigenes Dach
• Mit Energieversorgern zusammenarbeiten
• Information und Kommunikation
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Vielen
Dank!

David Stickelberger
Stv. Geschäftsführer, Leiter Markt/Politik

+41 44 250 88 34

stickelberger@swissolar.ch

@swissolar_de
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